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Empfehlung: 
 

Um eine einwandfreie Inbetriebnahme, Bedienung und Wartung 
des Schweißgerätes zu gewährleisten, wird empfohlen, diese 
Bedienungsanleitung dem Bedienpersonal zugänglich zu machen.  

 
 In der PDF- Version dieser Bedienungsanleitung sind 

Hyperlinks zur einfacheren Navigation durch das Dokument enthalten. 
Anklickbare Hyperlinks sind dunkelblau dargestellt und es verändert sich der 
Mauszeiger. Durch Hyperlinks wird an eine Stelle im Dokument gewechselt, die 
nähere Kontextinformation enthält. Zur ursprünglichen Stelle im Dokument 

 Button ihres PDF  Betrachtungsprogramms. 
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1 ALLGEMEINE BESCHREIBUNG 
 

Die Geräte der SynMag - Reihe sind 
stufengeschaltete Konstantspannungs-
Stromquellen mit Drahtantrieb für ab-
schmelzende Drahtelektrode. 
 
Die Geräte eignen sich zum Schweißen 
von Stahl, Aluminium und Chromnickel 
mit den Schweißverfahren Metall - 
Inertgasschweißen (MIG)  und  Metall-
Aktivgasschweißen (MAG) 
 

Die Geräte sind geeignet für den 
gewerblichen und industriellen Betrieb 
 

Servicenetz 
 

Auch ein Qualitätsprodukt benötigt nach 
einer gewissen Zeit Ersatzteile oder einen 
Service. Wir liefern Ihnen schnell und 
zuverlässig die richtigen Teile. 
 

Fordern Sie bei Bedarf unseren Service 
oder den unserer Fachhändlern an. 

2 SICHERHEITSHINWEISE 

2.1 Allgemeines 

Das Schweissgerät wird nach IEC 60974-1 
gebaut. Es entspricht dem Stand der 
Technik und ist betriebssicher. 
 

Von dem Gerät können jedoch Gefahren 
ausgehen, wenn  
- es nicht von geschultem oder 

zumindest eingewiesenem Personal 
benutzt wird 

- es nicht zum bestimmungsgemäßen 
Gebrauch eingesetzt wird 

- Beschädigungen am Gerät oder am 
Zubehör nicht umgehend beseitigt 
werden. 

 

Das Gerät ist nicht geeignet zum Auf-
tauen von Rohrleitungen 

 Brandgefahr! 
 
Die gesetzlichen Sicherheitsvorschriften 
müssen beachtet werden. 

2.2 Transport 

Das Gerät darf grundsätzlich nur ohne 
Schutzgasflasche transportiert werden.  

 
Mit einem Gabelstapler ist der Transport 
möglich, wenn die Gabel zwischen den 
Rädern angesetzt wird. Dabei muss das 
Gerät quer vollständig auf der Gabel 
aufliegen. 
 

Die Tragegriffe dürfen nicht zum 
Transport mittels Kran benutzt 
werden.  
 
Ringösen auf der Geräteoberseite sind 
für den Krantransport vorgesehen. 

2.3 Aufstellung 

Das Gerät sollte an staubarmen und von 
aggressiven Gasen freien Plätzen auf-
gestellt werden. 
 
Das Gerät sollte auf ebenem, waage-
rechtem Untergrund aufgestellt werden. 
Wenn die Aufstellung auf einer 
geneigten Ebene oder auf höher-
gelegenen Arbeitsplätzen erfolgen 
muss, so ist das Gerät und die Gas-
flasche entsprechend zu sichern. 
 
Kühllufteintritts- und Austrittsöffnungen 
dürfen nicht durch Schweißerschürzen, 
Tücher, Wände o.ä. abgedeckt werden. 
 
Bei Aufstellen des Gerätes in 
direktem Regen muss das Gerät 
großflächig abgedeckt werden. Dabei 
ist zu beachten, dass der 
Kühlluftdurchsatz nicht beeinträchtigt 
wird.  

2.4 Personenschutz  
 

Schutz gegen Strahlung 
Die ultraviolette Strahlung, die vom 
Lichtbogen ausgeht, kann Verletzungen 
der Augen und Verbrennungen der Haut 
bewirken. Der Schweißer muss sich 
durch geeignete Schutzkleidung (Hand-
schuhe, Mütze, Helm, Schutzmaske usw.) 
schützen und darf keine Kontaktlinsen 
tragen. 
 
Personen, die sich in der Umgebung 
aufhalten, müssen durch Schutzschirme, 
Schweißerschutzbrillen, o.ä. vor Strahl-
ung und Spritzern geschützt werden. 


